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Protokoll Bezirkstag Westfalen vom 25.02.2012 beim TV 
Jahn Oelde 
Protokollführer: Robert David (Soester HC) 

Begrüßung 

Der TV Jahn Oelde begrüßte alle angereisten Delegierten sowie die Mitglieder des 
Bezirksausschusses. 

Feststellung der Stimmen 

Die Delegierten der teilnehmenden 10 von 24 Vereinen vertraten insgesamt 39 von 76 Stimmen plus 5 
Stimmen der Bezirksvertreter, somit waren 44 von 82 Stimmen vertreten 

Anträge zur Tageordnung 

Es gab keine Anträge zur Tagesordnung. 

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt 

Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

Bericht Bezirksausschuss 

Der WHV-Schiedsrichterausschuss hat vorgeschlagen, dass zukünftig die neutralen Schiedsrichter in 
der 1. Verbandsliga abgeschafft werden sollen. Ein formeller Beschluss hierzu soll auf dem 
kommenden Verbandstag gefällt werden. Ebenfalls soll der Schiedsrichterkostenbeitrag abgeschafft 
werden. Vereinseigene Schiedsrichter benötigen mindestens die D-Lizenz. Die Ansetzung der 
neutralen Schiedsrichter in der 2. Verbandsliga läuft sehr gut. Es ergäbe sich die paradoxe Situation, 
dass es in der 2. Verbandsliga neutrale Schiedsrichter, nicht aber in der 1. Verbandsliga gäbe. Alle 
Vereine sind aufgefordert an dem Verbandstag teilzunehmen, um die Interessen des Bezirks 
Westfalen deutlich vertreten zu können. 
 
Die 7 Mannschaften der 2. Verbandsliga spielen 1 Absteiger und bis zu 2 Aufsteiger aus. 
 
Die 3. Verbandsliga hat in Turnierform gespielt. Zum Ende der Saison konnte dies nicht immer 
durchgeführt werden, da einige Vereine ihre Mannschaften zurückziehen mussten. 
 
Aus beruflichen Gründen kann Ronald Kuhn nicht mehr für den Vorsitz des Bezirksausschusses 
kandidieren. In einem Rückblick verwies er darauf, dass inzwischen über 3000 aktive Hockeyspieler 
im Bezirk Westfalen gemeldet sind. 
 
Die Schiedsrichterlehrgänge in Münster, Oelde und Bielefeld waren sehr gut besucht. Eugen Zielinski 
bittet darum, dass ihm die erfolgreichen Teilnehmer gemeldet werden. 
 
Die Spielberichte kommen teils sehr spät. Hier wird eine bessere Disziplin eingefordert. 
 
Bezüglich der Schiedsrichteransetzungen wird der Wunsch geäußert, dass es Mehrfachansetzungen 
an einem Tag vermieden werden sollen. 

Wahlen 

Zum Versammlungsleiter wurde einstimmig Jörg Tippkemper gewählt. Nach Entlastung des Vorstands 
wurde Carsten Plänker einstimmig zum Vorsitzenden des Bezirksausschusses gewählt. 
 
Zum Schiedsrichterobmann wurde einstimmig Sebastian Henke gewählt. 
 
Als Referent wurde einstimmig mit 1 Enthaltung Eugen Zielinski gewählt. Der Posten von 
Referent Jens Kriegel wurde nicht wieder besetzt. Eugen Zielinski kündigte an, dass dies seine letzte 
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Wahlperiode sei. Daher muss für ihn ein Nachfolger gefunden werden, der selbstverständlich dann 
eingearbeitet werden kann. 
 
Die Jugendwarten Claudia Aßkamp wurde einstimmig mit 1 Enthaltung bestätigt. Die 
Stellvertretende Jugendwartin Anja Weghaus wurde einstimmig bestätigt. 

Anträge 

Nach kurzer Diskussion wurde einstimmig beschlossen, eine 4. Verbandsliga in der kommenden 
Hallensaison zu schaffen, die in Turnierform ohne Aufstieg oder Abstieg Freizeit orientiert 
spielt. Die 3. Verbandsliga soll dann nicht in Turnierform spielen. Die Vereine der jetzigen 3. 
Verbandsliga zuzüglich der Absteiger und Neumeldung werden aufgefordert bis zum 1. Mai 
2012 für eine der beiden Ligen zu melden. Diese Meldung ist für die Hallensaison 2012/13 
verbindlich.  
 
Das Interesse an einer Liga in der Feldsaison, die in Kleinfeld oder ¾-Feld in Turnierform spielen 
kann, wird durch den Bezirksausschuss bei den Vereinen abgefragt. 

Verschiedenes 

 
Die letzten Spiele mit Hülser und Dattelner Beteiligung in der 3. Verbandsliga am 03.03.2012 finden 
nicht mehr statt, da diese Vereine an einem Samstagvormittag keine Mannschaften stellen können. 
Die restlichen noch ausstehenden Spiele sollen an diesem Tag jedoch stattfinden. 
 
 
 

 


